
      

2. Fünf  Jahre schon vorbei, die Bünde sind entzwei, 

von weißen Fahnen hört man nichts mehr. 

Dort saß ich allein, betrunken vom Wein, 

verzweifelt, so fern von Daheim. 
Refrain 

3. Die Bäume stehen kahl, der Donner grollt im Tal, 

doch Regen gab’s schon lange nicht mehr. 

Dort saß ich allein, ich sah’s im Flammenschein 

meinˋn Namen, gemeißelt in Stein. 
Refrain 

4. Was ist es das uns trennt? Nur Name, Haut und Hemd. 

Solch Zweifel ließen mich nicht ruh’n. 

Ich war nicht allein, auch Andre stimmten ein, 

unser Summen verdrängte Kampfgeschrei. 
Refrain 

5. Man Reichte sich die Hand, die Lieder warn bekannt. 

Der Wind trug sie weit übers Meer. 

Wir saßen im Kreis, das Feuer brannte heiß, 

ein Rabe über uns gleitet leis’. 

Ein Wind weht vom Meer, und trägt ihn daher, 

den Raben so alt wie die Zeit. 

Sieht uns hier im Kreis, die Highlands vereint, 

fliegt tiefer und kehrt endlich heim. 

Refrain
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